
 

 

 

 

 

Umweltgerechte Abfallentsorgung im Hafen 

Ob Altöl, Batterien oder Putzlappen – im Hafen fallen immer wieder Abfälle an, die 
fachgerecht entsorgt werden müssen. Denn falsche Entsorgung gefährdet unsere Umwelt, 
das Grundwasser und auch die Gesundheit. 
 
📜 Warum ist das wichtig? 
Viele Materialien – insbesondere auf Booten – zählen zum Sonderabfall. Sie dürfen nicht in 
den Restmüll oder ins Wasser gelangen. Nur die fachgerechte Entsorgung über zugelassene 
Sammelstellen stellt sicher, dass Schadstoffe sicher beseitigt werden können. 
 
♻ Was gehört wohin? 
- Motorenöle, Fette, Farben, Lacke, Antifoulings, Lösungsmittel, Reinigungsmittel:  
➜ Giftsammelstelle 

- Bilgenwasser, alte Treibstoffe, Benzin-Wasser-Gemische: ➜ In dichten, beschrifteten 
Behältern zur Giftsammelstelle 

- Gasflaschen: ➜ Fachhandel 
- Batterien (Blei & Trocken): ➜ Fachhandel oder Batteriesammelstelle 
- Seenotsignale (Rettungsraketen etc.): ➜ In Originalverpackung zur Polizeistation 
- Lappen mit Öl, Polierwatte, GFK-Reste: ➜ In Plastiksack – über den Hausmüll entsorgen 
 
🚯 Altstoffe richtig trennen 
Unser Hafen trennt Altstoffe nach den Vorgaben der „Blauen Flagge“. Bitte nutze die 
vorgesehenen Sammelbehälter für Papier, Glas, Alu und Kunststoff, Bio- und Restmüll.  
 
🛒 Schon beim Einkauf nachhaltig denken 
- Nachfüllbare Behälter statt Einwegverpackungen 
- Einkaufskorb oder Stofftasche statt Plastiksack 
- Keine Einweggeschirre oder -bestecke 
- Pfand- statt Einwegflaschen 
 
💰 Gemeinsam Kosten sparen 
Die Entsorgung von unsortiertem Restmüll ist deutlich teurer als die von getrennten 
Altstoffen. Wer trennt, schützt nicht nur die Natur, sondern hilft auch mit, die Nebenkosten 
im Hafen niedrig zu halten. Wir vom DSMC setzen auf Ihre Unterstützung. Helfen Sie mit, 
unseren Hafen sauber, sicher und nachhaltig zu gestalten.  
 
 
Umweltbeauftragter DSMC e.V. 

 


